
Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Verkauf gebrauchter Kraftfahrzeuge und Anhänger
- Gebrauchtwagen-Vo*aufsbedlngungen -

Stand:0'1/2002

l. Vertragsabschluss/Übertragung von Rechtcn und Pfllchten des KäufeE

1. Der Käufer ist an die Bestellung höchstens bis zehn Tage, b€i Nultahueugsn bis zwei Wochen gebund€n. Der KaufuertEg ist abgeschlossen, wenn d€r
Verkäuf€r die Annahme der Bestellung des näher bszeichnst€n Kaufgegenstandes innerhalb der jewoils genannten Frist€n schriftlich bestätigt oder die
Lieferung ausftlhrt, Der Verkäufer ist jedoch verpflichtet, den Bestaller unvezüglich zu unterrichten, wenn er di€ B€st€llung nicht annimmt.

2. Übsrtragungen von Rechten und michten das Käufeß aus dem Kaufu€rtrag bedürfen d€r schriftlichen Zustimmung des Verkäuf€ß.

ll. Zahlung

'1. Der Kaufpreis und Pßise für Nebenleistungen sind b€i Übergab€ d€s Kaufgeg€nstandes und Aushändigung oder übeFendung der Rechnung zur Zahlung fällig.

2. Gegen Ansprüche d€s Verkäufers kann der Käufer nur dann auf€chnon, wenn die Gegenforderung des Käuf66 unbestritt€n ist d6r 6in rechtskräftiger Tit€l vodiegt; ein
Zurilckbehaltungsrecht kann er nur geltend machen, soweit €s aufAnsprüchen aus dem Kaufoertrag beruht.

lll. Lief€rung und Lieferyeuug

1.LiefertermineundLieferfristen,di€v€rbind|ichod6.unv9Ibind|ichvereinbärlwerdenkönnen'sindschrif| ichanzug6ben.Lieferfstenbeginne

2'DerKäuferkannz€hnTag€,beiNut 'ahueugen2Wochen,nachva6lreich€n9inesunverbind| ichenLieferteminsodereinerunverbind| ichenLi6ferfr istdenV€äderaufordemZu
|iefem.MitdemzugangderAuffoIderungkommtdeIVerkäuf€rinVezug.Hatd€rKäuf€rAnsPruchaufE6atzeine
VerkäufersaUfhöchstss5o/odesvgr€inbartenKaufpreises.Wi|tderKäuferdartiberhinausvom
VerkäufernachAb|aufderz9hn-Tages.Fristgemäßsatz1eineang€messeneFristzwLief€rungsetzen.HatderKäUferAnsprchaufschadens€ßaEstattderLaistung,
d€rAnspruchb€i |e ichterFahr|ässigkei taUfhöchstens'10%desvereinbartenKaufpr€ises. |stderKäuferoinejur ist i8chePersood€s
sonder€rmögenodereinUnternehm€r,dorbeiAbsch|ussdesVertragesinAusbungse|n€rg9w8
bei leichter Fahrlässigkeit ausgeschlossen. Wird dem Verkäufer, während €r in Vezug ist, die Li€ferung durch Zufäll unmöglich, so liaflet er mit den vorstehsnd vereinbartan
Haftungsbegrenzungen. Der Verkäufor haft€t nicht, wenn d€r Schaden auch bei rechtzeitiger Li€f€rung €ingetreten wärs.

3.Wirdeinv€öind|icherLieferteminodeIeinev6rbindlicheLieferfristÜberschdtt6n,kommtderV€äuforb€ß|ts
Rechte d€s Käuf€re bestimmen sich dann nach Ziff€r 2 Sätze 3 bis 6 dieses Abschnitts.

4. Höhere Gowalt oder beim Verkäufer odff desson Lisferanten eintrotende Betriebsstörungen, dia den Verkäufer ohne oigenos Ve6chulden vorübergehend daEn hindern, den
KaufgegenstandzumvereinbartenTeminoderinnerha|bderv9I€inbar|enFristzu|i6fem,voränd;rndiginziffem1bis3diesesAbich
durchdieseUmständ€b€dingtgnL9i8tun9sstörng9n.F0hren€ntsp6chendestörung6nzuainemLeistung8aufschubvonm€hra|svierMonalen'kannd€rKäuf€rvomVertragz
Andsre Rücktrittsrechte bleiben davon unberohrt.

lV. Abnahme

.l.oerKäu'€ristverpficht6t'denKaufge9enstandinnerha|bvon8Tag€nabzugangderBe€ilste||ungsanzo|gsabzun€hmen'|mFa||€d6fNichtabnahme

gesotzlichen R€chten GebEuch macnen,

2. V€rlangt der Verkäuf€r SchadenseEatz' so betdgt diesor 15 % dss Kaufprises. Dar schadenersatz ist höher ods ni€ddger anzusetzsn, wgnn d6r vefäufer 6inon höhorsn odt de,Käufer oinen geringeran Schaden nachweist.

V. Eigentumsvorbehalt

. l.D€rKaufgeg€nstandb|eibtbiszumAusg|6ichde|d€nV9Ikäufaraufgrundd€sKaufertrag6szust6h9ndenFtderungenEigstumd€sVerkäUf6ß'|stderKä6ro|n9j

deSöff€nt|ich9nRechts,einöffent|ich.reht|id|essonderomögenodarginUntemehmer,
Täti9keithand€|t,b|aibtderEigantUmsvorbeha|tauchb6st€h€nfürForderngend€sV€rkäufersg€9endenKäulerausder|aufen-denGejcnonsoeziehung
zusamm€nhangmildemKaufzustehenden-Fordmngen.AufVerlängend6sKäUfersistd$VerkäufÄriumVezichtausd6nEig9ntumsvolbeha|tv6|cht9t,w;n
demKaUfg€genstandinzusamm6nhangstahondeFord6runggnunanfrhtbarerfÜttt iatundftlrdieübrigenFordsrngenau-sden|eufendaGesäfsbez|ohung
Sicherung besteht. Währ€nd d€r Dauer des Eigentumsvoöehalts st6ht das Reht zum BesiE d6s Fahzeug6riefes dem Ve*äufar zu.

2. B€i Zahlungsvozug des Käufors kann dar V€rkäufer vom Kaufo€rtrag zurücktrsten.

3 Solang€ der Eigentumsvorbehalt bsstehl, darf der Käuf€r llb6r den Kaufgegenstand w€der v€rfügen noch Dritten vertEglich eins Nutzung einräum€n.

Vl. Sachmangel

l Anspr0che des KäufeE wegen Sachmängeln v€rjähren in einem Jahr ab Ablieferung des Kaufgegenstandes an den Kunden. Hiervon abwaichend erfolgt der Verkauf von
Gebrauchtfahueugenunt€rAussch|ussj€gtich€rsachmänge|hafUng,wennderKäufereinejüristischePeisöndasöffsnt|ichenR6chts,ein
Unternehmer ist, der bsi Abschluss
übemahm€ €iner Garantie für die Beschaffsnheit bleiben weitergehendJAnsprilche unberührt.

2. Für die Abwicklung der Mäng€lb€s€itigung gilt fotgendos:

a) Anspriche auf Mängelbeseitigung hat der Käufer beim Vsrkäuf€r schriftlich geltend zu machen.

b) Ersetzt€ Teil6 werden Eigentum des V€rkäufe6.

c)FüIdiezurMänge|beseitigungeingebautenTaitekannderKäuf6rbiszumAb|aufderVedährngsfri8tdssKaufgeg€nstandesSachmäng9|ansprü6ad9rnddesKa
macnen.

Vll. Haftung

DieHafungbestehtnurb€iV€r|stzungvgrragsw6sen!icherPficht9nundistaUfdenbeiVertragsabsch|Ußvqhers6hbar9ntypisch6nschadengrn4Dios6
VerleEung von Lob€n, Körpor und G€sundheit. Soweit der Schaden durch eine vom Käufer für den botreffend€n Schädsnfall abgescltcsem Veßicherung (ausgenmmen
Summ€nversichsrung) gedeckt ist, haftot dsr V€d(äufol nur fflr etwaige damit voöund€ne Nachteile des KäufeE, z, B. höhere Ve6icierungsprämien oder zinsnachteile bis zur
Schadenr€guli€rung durch di6 Vsßicherung.

1- Haf der Vsrkäufer aufgrnd der gesetzlichen Bestimmungen nach Maßgabe dieser Bodingungan für einen Schaden aufzukommen, der loicht fahrlässig vsrßächt wrde, so hafet d6r
Verkäufer b€schränkt:

2'UnabhängigvonsinemVerschu|d9nd9sVerkäufeGb|eibt6in9€twaigeHäfun
Beschaffungsrisikos und nach dem Prcdukthaftungsges€E unberüh(

3.DieHafrungwegenLie'6ruezugesistinAbschnitt|| |abSch|ießandgor€ge|t.

4.Ausgesch|oss6nistd€rpeßön|ichsHaftungderg6set|ich€nVerlEter'Erft i | |ungsgehi|fen
Schäd€n.

Vlll. Gerlchtsstand

1.Fürsämt|ich6gegenwärtig9nundzukünfigenAnspr0cheausderGeschäfsveöindungmitKauf€uteneinsch|ieß|ichwech5e!.undschsKord
d€r Sitz ds Verkäule6.

2.oerg|eich€Gerichtsstandgi|t 'wenndorKäuferksin6na||ggmeinenGerichtsstandim|n|andhat,nachVertragsabsch|usss€inmWohnsitzodergew
|n|andv€r|e9toderseinWohnsiEoderg6wöhn| icherAufentha| tsortzumzeitpunktderK|age€rhebungnichlbek;nnt i5t . |mübrigengi | tb9iAnspr i lch€ndesVeufoß
Käufer dessen Wohnsilz als Gerlchtssland.


